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Lokales 

Jugendliche nehmen Weg über Bahngleise in Bad 

Honnef 

Gefährlicher Trampelpfad zwischen August-Lepper-Straße und Lohfelder Straße 

Bad Honnef. (frv) Mit Besorgnis erfüllt die Mitglieder des Stadtelternrates die 

Tatsache, dass über die Sommermonate regelrechte Trampelpfade über die 

Bahngleise zwischen August-Lepper-Straße und Lohfelder Straße entstanden 

seien und dass hier auch immer wieder Personen - vorwiegend jugendliche 

Insel- und Freibadbesucher - beim Queren der Gleise beobachtet werden. 

Möglich wurde diese "Abkürzung" erst dadurch, dass die Deutsche Bahn AG 

im vergangenen Jahr an dieser Stelle das stachelige Buschwerk aus 

unbekanntem Grund entfernt hatte, erklärte der Stadtelternrat. 

"Da diese Trampelpfade inzwischen auch ganz selbstverständlich von 

Erwachsenen und Jugendlichen als Abkürzung zu dem Bahnsteig der Bahn 

AG genutzt wird, ist mit dem Ende der Freibad- und Inselsaison kein baldiges 

Ende in Sicht. Bisher hat sich zum Glück kein Unfall ereignet", heißt es in der 

Pressemitteilung der Elternvertreter. 

Für den Stadtelternrat sei es nicht nachvollziehbar, warum in dieser der Stadt 

bekannten Angelegenheit in den vergangenen Monaten immer noch nicht 

gehandelt worden sei, "obwohl ein diesbezüglicher Vorschlag im Rathaus 

vorgelegen hat". 

Dieser Stillstand ist aus Sicht des Stadtelternrates inakzeptabel. Das 

Gremium fordert daher von der Stadt und der Bahn AG, "dass die Gespräche 

unverzüglich wieder aufgenommen werden und eine baldige Lösung zur 

Wegesicherung gefunden wird".  
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